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In der kambodschanischen Stadt Battambang, wo ab September 
150 Kinder einen Kindergarten besuchen werden, laufen die Vor-
bereitungen auf Hochtouren. Die Räumlichkeiten sind fast fertig 
eingerichtet, die vier Lehrer werden zurzeit ausgewählt und der Kin-
dergarten wurde mit Erfolg bei den lokalen Bildungsbehörden regis-
triert. Es fehlen eigentlich nur noch die Schüler. Die lokale Partne-
rorganisation PKO wird auf Familien zugehen, um vom Kindergarten 
zu erzählen und auch die Werbetrommel in den sozialen Medien 
fleißig rühren. Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist darüber hinaus 
während des gesamten Projekts von großer Bedeutung. Sie werden 
dazu angehalten, an Sensibilisierungsworkshops teilzunehmen, um 
ihr Bewusstsein für die Bedeutung von Bildung zu stärken und ihre 
Bereitschaft, zumindest teilweise finanziell für die Bildung ihrer Kin-
der aufzukommen, zu steigern. 

Die Kosten für dieses Vorhaben belaufen sich auf insgesamt 199.817 €. 
Das luxemburgische Außenministerium übernimmt 80% der Projekt-
kosten. Somit kostet der Besuch des Kindergartens pro Kind und 
Jahr 66,60 €. Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung, auch im 
Namen der 150 Kinder und ihrer Eltern in Kambodscha.   
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In der kongolesischen Provinz Sud-Kivu 
können viele Kinder und Jugendliche nur 
davon träumen, zur Schule zu gehen oder die 
schulische Laufbahn komplett durchzuzie-
hen. Deshalb haben CSI Lëtzebuerg und die 
lokale Partnerorganisation, die Don Bosco 
Salesianer, ein Projekt ins Leben gerufen, 
das es Kindern und Jugendlichen im Alter 
von 7 bis 18 Jahren ermöglicht, das Grund-
schulniveau zu erreichen und zugleich eine 
berufliche Ausbildung zu absolvieren. 

Da viele Jugendliche keine oder mangel-
hafte Kenntnisse in lesen, schreiben und 
rechnen haben, setzt das Projekt absichtlich 
nicht bei der reinen Berufsausbildung, son-
dern bei der Alphabetisierung und dem Erlernen von Grundkennt-
nissen an. Zunächst werden die Projektteilnehmer(innen) während 
mehrerer Monate intensiv in verschiedenen Fächern unterrichtet 
und steigen erst in die Berufsausbildung ein, wenn sie ein gewis-
ses Niveau erreicht haben. Bei der Auswahl der fünf Ausbildungs-
bereiche wurde darauf geachtet, dass in der Region tatsächlich ein 
Bedarf an diesen Berufen besteht, schließlich sollen die Jugend-
lichen nach der Ausbildung möglichst schnell eine Arbeit finden. 
Zudem ist das Diplom vom kongolesischen Unterrichtsministerium 
anerkannt, was die Chancen der Jugendlichen auf dem Arbeits-
markt steigern dürfte.
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Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 

Heute stellen wir Ihnen Papri vor. Sie ist 13 Jahre 
alt und hat zwei Brüder und eine Schwester. Die 
6-köpfige Familie lebt vom Gehalt des Vaters, 
der Reis anbaut und verkauft. Papris Mutter ist 
Hausfrau und versorgt die Kinder. 

Papri besucht das erste Jahr des Lycée. Sie ist 
seit ihrer Geburt fast taub und hat deshalb Pro-
bleme sich deutlich auszudrücken. Lesen und 
schreiben sind kein Problem, aber das Sprechen 
ist schwierig. Deshalb kommuniziert sie mit ihrer 
Familie meist über die Zeichensprache. Intellek-
tuell steht sie ihren Klassenkameraden jedoch 
in nichts nach. Im Jahr 2017 erhielt sie über das 
vorherige Projekt ein Hörgerät. Ohne dieses 
wäre es für sie unmöglich, dem Unterricht zu folgen. Papri freut sich dar-
auf, dieses Jahr mit der finanziellen Unterstützung von CSI ein neues Hör-
gerät zu erhalten. 

Vom Staat erhält sie jeden Monat eine kleine finanzielle Unterstützung 
(umgerechnet 3 €) mit der sie den Transport zur Schule und die Mathe-
Nachhilfe bezahlt. PCC, die Organisation, die das Projekt vor Ort umsetzt, 
hat Papris Eltern damals auf die staatliche Beihilfe aufmerksam gemacht 
und dabei geholfen den Antrag zu stellen. Über das Projekt erhält Papri 
keine direkte finanzielle Unterstützung da ihr Vater zweimal jährlich ern-
tet und das Einkommen somit ein würdiges, wenn auch bescheidenes, Le-
ben ermöglicht. 

Papri ist eine gute Schülerin und geht gerne zur Schule. Dank des Hörgeräts öffnet sich ihr eine ganz 
neue Welt, die Welt der Hörenden. Auch Sie können mit Ihrer Spende dazu beitragen, Kindern in 
Bangladesch eine neue Welt zu eröffnen. Jede Spende, egal ob groß oder klein, zählt.
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Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 
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Cette fois-ci, nous vous présentons Papri. Cette 
jeune fille de 13 ans a deux frères et une sœur. La 
famille de six personnes survit grâce au salaire du 
père qui cultive et vend du riz. La mère de Papri 
est femme au foyer et s’occupe des enfants.
 
Papri est en première année de lycée. Elle est 
presque sourde de naissance et a donc du mal à 
s’exprimer clairement. Lire et écrire ne lui posent 
pas de problème, mais la prononciation est diffi-
cile. C’est pourquoi elle communique le plus sou-
vent avec sa famille par le biais de la langue des 
signes. Intellectuellement, elle est absolument à 
la hauteur de ses camarades de classe. En 2017, 
elle a reçu un appareil auditif dans le cadre du 
projet précédent. Sans cela, il lui serait impossible de suivre les cours. Elle 
se réjouit de recevoir cette année-ci un nouvel appareil grâce au soutien fi-
nancier de CSI. 

Elle reçoit de l’État une petite aide financière mensuelle (l’équivalent de 3 €) 
qui lui permet de payer le transport jusqu’à l’école et le soutien scolaire en 
mathématiques. PCC, l’organisation qui réaliste le projet sur place, a sensi-
bilisé les parents de Papri à l’aide étatique et les a assistés à l’introduction 
de la demande. Par le biais du projet, Papri ne reçoit pas d’aide financière 
directe, puisque le salaire du père permet à la famille de vivre, certes mo-
destement, en dignité.  

Papri est une bonne élève qui aime aller à l’école. Grâce à son appareil au-
ditif, un tout nouveau monde s’ouvre à elle, le monde des entendants. Vous 
aussi, vous pouvez contribuer par votre don à ouvrir un nouveau monde 
aux enfants du Bangladesh. Chaque don, petit ou grand, compte. 

1   -    2   0   2   3


